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Aufg. Mühlsandsteingruben Seltenbachtal, Waldshut-Tiengen

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Waldshut

Gemeinde: Waldshut-Tiengen
Gemarkung: Waldshut

TK25-Nr.: 8315 Waldshut-Tiengen
R/H-Werte: 3440580 / 5277700
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Beschreibung:
Im Seitenbachtal nördlich von Waldshut – noch im Ortsbereich – wurden zwei Stollen in den Sandsteinen der

Plattensandstein-Formation (sos) im Oberen Buntsandstein angefahren, um bergmännisch einen hellvioletten bis

grauvioletten Mühlsandstein abzubauen. Das bergfeuchte feinkörnige Material ließ sich sehr gut zu Mühlsteinen weiter

verarbeiten. Der Bergbau endete vor über 100 Jahren. Die Stollen befinden sich auch nach so langer Auflassung in

einem recht guten Erhaltungszustand und bilden heute eine häufig besuchte Sammelstelle für ausgezeichnet

ausgebildete Drusen mit Bergkristallen.
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